Excel versetzt Datumswerte in das falsche Jahrhundert
Versionen: Excel 2007, 2003, 2002/XP und 2000

 FRAGE:  Wenn ich Datumsangaben in eine Tabelle eingebe, verlegt sie Excel seit kurzem in das falsche Jahrhundert. Wenn ich zum Beispiel "8.1.11" eingebe, erscheint in der Tabelle "8.1.1911" und nicht - wie es eigentlich sein sollte - "8.1.2011". Wie ist diese Automatik zu erklären? Und wie kann ich sie ändern?
A. Kuttner

 ANTWORT:  Damit Jahreszahlen korrekt erfasst werden, sollten Sie sich angewöhnen, diese generell vierstellig zu erfassen. So sind Sie immer auf der sicheren Seite und Excel wird an Ihren Eingaben auch nichts ändern.

Wenn es bei der manuellen Eingabe von Datumswerten mit zweistelligen Jahreszahlen zu Problemen kommt, liegt es an den Ländereinstellungen in der Windows-Systemsteuerung. Dort können Sie festlegen, wie zweistellige Jahresangaben interpretiert werden:

1. Öffnen Sie über das Windows-Startmenü die Systemsteuerung.

2. Wechseln Sie, falls das noch nicht der Fall ist, zur "klassischen Ansicht" - mit Symbolen für die einzelnen Systemsteuerungsbereiche.

3. Doppelklicken Sie auf das Symbol Regions- und Sprachoptionen.

4. In Windows Vista klicken Sie nun auf der Registerkarte Formate auf die Schaltfläche Dieses Format anpassen. - In Windows XP klicken Sie auf der Registerkarte Regionale Einstellungen auf die Schaltfläche Anpassen.

5. Wechseln Sie im nächsten Dialogfenster auf die Registerkarte Datum.

6. Nun können Sie im Bereich Kalender bestimmen, wie zweistellige Jahreszahlen interpretiert werden, indem Sie die zweite Jahreszahl anpassen. Standardmäßig liegt der Jahresbereich zwischen 1930 und 2029. Jahreszahlen zwischen "30" und "99" würden also als Jahre zwischen 1930 und 1999 ausgewertet, Jahreszahlen von "00" bis "29" als Jahre zwischen 2000 und 2029. Wenn Sie die zweite Jahreszahl herabsetzen, werden auch kleinere Jahreszahlen ins vorige Jahrhundert verlegt, wenn Sie sie heraufsetzen, tritt der umgekehrte Effekt ein.

7. Nachdem Sie die gewünschte Änderung vorgenommen haben, schließen Sie die geöffneten Dialogfenster jeweils mit Ok. Danach beenden Sie auch die Systemsteuerung.

